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TECHNIK
Baukonstruktionen / Bauelemente

Lebenszykluskosten von Gebäuden im Trend -  
Donau-Universität Krems legt erfolgreiches  
Praxis-Seminar neu auf
Das Seminar „Gebäudelebenszyklusanalysen“ an der Donau-Universität Krems bietet State-of-the-
Art-Berechnungsmethoden und -werkzeuge zur Lebenszyklusbetrachtung von Gebäuden. Es richtet 
sich an PraktikerInnen und ExpertInnen aus der Bau- und Immobilienbranche. Die Seminarinhalte 
stammen aus den Forschungsprojekten Nachhaltigkeit massiv und LEKOECOS und umfassen die Le-
benszykluskosten-Berechnung sowie die ökologische Bewertung von Gebäuden. Die Anwendung der 
Berechnungsmethoden und -werkzeuge wird den SeminarteilnehmerInnen anhand praxisbezogener 
Beispiele vermittelt. Nach einem Testlauf im Rahmen des Projektes QLZ und erstmaliger Durchfüh-
rung 2015 wird das Seminar aufgrund der großen Nachfrage nun auch 2016 wieder angeboten.

Forum Campus Krems mit 
Neubau der Donau-Universität 
Krems und Kino im Kesselhaus 
im Hintergrund;  
Foto Suzy Stöckl

Sicherstellung ökonomischer 
und ökologischer Nachhaltigkeit

„In der Bau- und Immobilienbranche findet weltweit derzeit ein Umdenken statt: von der abgegrenzten Be-
trachtung einzelner Bereiche geht die Entwicklung in Richtung einer disziplinübergreifenden und lebens-
zyklusorientierten Denkweise. Nur eine solche ganzheitliche Betrachtung und die Optimierung von Gebäu-
den über ihren gesamten Lebenszyklus ermöglicht die Sicherstellung ihrer ökonomischen und ökologischen 
Nachhaltigkeit“, sagt DI Christina Ipser, Leiterin des Seminars sowie Vortragende und wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Department für Bauen und Umwelt der Donau-Universität Krems. In den vergangenen 
Jahren wurden die dafür erforderlichen Methoden und Werkzeuge entwickelt und standardisiert, sie müss-
ten den Eingang in die tägliche Praxis der Planung und Projektentwicklung jedoch erst finden, so Ipser. 
Das Department für Bauen und Umwelt der Donau-Universität Krems entspricht diesem Trend mit dem 
Angebot des Seminars „Gebäudelebenszyklusanalysen“.



TECHNIK

Seminar Gebäudelebenszyk-
lus-Analysen

Modul 1: 13. bis 15.10.2016
Modul 2: 17. bis 18.11.2016
Modul 3: 15.12.2016

Donau-Universität Krems
Dr. Karl-Dorrek-Straße 30,  
3500 Krems

Teilnahmegebühr:	1.900,00 EUR 
(im Preis sind Seminarunter-
lagen und Schulungslizenzen 
inkludiert)

http://www.donau-uni.ac.at/de/
studium/gebaeudelebenszyklus-
analysen/index.php

Lebenszykluskosten als Zuschlagskriterium

Seit 2014 teilt die EU-Richtlinie 2014/24/EU Lebenszykluskosten einen neuen Stellenwert als Zuschlags-
kriterium in der öffentlichen Auftragsvergabe zu. Diese soll basierend auf der EU-Richtlinie in Zukunft 
auch anhand von Lebenszykluskosten erfolgen. Eine diesbezügliche Novellierung des Österreichischen 
Bundesvergabegesetzes ist in Vorbereitung. Welche Rahmenbedingungen gegeben sein müssen und was bei 
der Ausschreibung zu berücksichtigen ist, damit Lebenszykluskosten bei der Vergabe von Planungs- und 
Bauleistungen überhaupt zur Anwendung kommen können, erarbeitet seit 2014 eine Arbeitsgruppe der IG 
Lebenszyklus Bau unter der Leitung von Vis.-Prof. DI Dr. Helmut Floegl von der Donau-Universität Krems.

Langjährige Forschungserfahrung für die Praxis

Das Zentrum für Immobilien- und Facility Management am Department für Bauen und Umwelt der Do-
nau-Universität Krems forscht unter der Leitung von Helmut Floegl bereits seit vielen Jahren im Bereich der 
Lebenszykluskosten-Berechnung von Gebäuden. Im Rahmen des von der Österreichischen Forschungsför-
derungsgesellschaft finanzierten Forschungsprojektes LEKOECOS wurde das vorhandene Wissen mit dem 
Know-how der Projektpartner zur ökologischen Gebäudebetrachtung zusammengeführt und daraus ein 
praktisch anwendbares ökonomisch-ökologisches Gebäudelebenszyklusmodell entwickelt.

Seminar-Wissen für Dienstleistungen, Forschung und Innovation

TeilnehmerInnen erlernen im Seminar „Gebäudelebenszyklusanalysen“ die Methoden der Lebenszykluskos-
ten-Berechnung und ökologischen Bewertung von Gebäuden und Bauteilen. Mit dem erlernten Know-how 
können sie entsprechende Planungs- und Beratungsdienstleistung anbieten bzw. die erlernten Fähigkeiten 
im Rahmen unternehmensinterner Forschungs-, Technikentwicklungs- und Innovations-Aktivitäten an-
wenden. Das Seminar richtet sich an ArchitektInnen, FachplanerInnen, BaumeisterInnen, BauträgerInnen, 
ImmobilienwirtschafterInnen und Facility ManagerInnen. Das Seminar erstreckt sich über drei Module zu 
insgesamt sechs Seminartagen. 
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THEATER FÜR ALLE! Werden Sie Mitglied der Volksbühne.
Volksbühne Kiel e. V. Rathausstraße 2, 24103 Kiel · Tel: (0431) 982 789 0 · Fax: (0431) 970 471 
Mail: volksbuehne-kiel@t-online.de · www.volksbuehne-kiel.de/index.php/mitgliedschaft  

Wir sind die größte Theaterbesucherorganisation in Kiel 
und Schleswig-Holstein.

Bild: Brigitta Borchert: „Ende der Vorstellung“
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THEATER FÜR ALLE! Werden Sie Mitglied der Volksbühne.
Volksbühne Kiel e. V. Rathausstraße 2, 24103 Kiel · Tel: (0431) 982 789 0 · Fax: (0431) 970 471 
Mail: volksbuehne-kiel@t-online.de · www.volksbuehne-kiel.de/index.php/mitgliedschaft  

Wir sind die größte Theaterbesucherorganisation in Kiel 
und Schleswig-Holstein.

Bild: Brigitta Borchert: „Ende der Vorstellung“
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Welt der Krippen / Museums-Festung / Pop op Platt

Die Edition 
Kunst mit Wein
Peter Nagels Kunststück
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Fragen, Wünsche oder Anregungen? Wir freuen uns auf Ihre Nachricht: info@schleswig-holstein.sh

ANZEIGE

Se
pt

em
be

r/
 O

kt
ob

er
 2

01
4 

– 
05

/ 2
01

4 
· e

ur
 7

,0
0 

· w
w

w
.s

ch
le

sw
ig

-h
ol

st
ei

n.
sh

Theatersaison 2014 – 2015 / Unterwegs mit Denkmalerfassern / Urwälder von morgen

Abriss in Eutin
PRO & CONTRA

hier abschneiden

Die SCHLESWIG-HOLSTEIN berichtet 
alle zwei Monate über Themen rund um 
Kunst und Kultur, Landschaft, Natur und 
Umwelt, Geschichte aus dem nördlichsten 
Bundesland.

Tel. 04527 / 99 99 70
E-Mail: abo@schleswig-holstein.sh
www.schleswig-holstein.sh/abo

Jetzt Abo bestellen und Sie erhalten 

die Kulturzeitschrift 6 x im Jahr. 

Jetzt Abo bestellen

Widerrufsrecht: Die Bestellung kann ich innerhalb von 14 Tagen ohne Begründung per Brief oder Mail kündigen. 
Rechtzeitige Info per Fax 04527 / 99 99 72, abo@schleswig-holstein.sh, Abo-Verwaltung, Schleswig-Holstein, Löjaer Berg 22, 23715 Bosau, genügt. 
Schleswig-Holstein wird von der Wohnungswirtschaft Heute Verlagsgesellschaft mbh Löjaer Berg 20, 23715 Bosau verlegt. 
Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.

Besteller:

Zahlungsart:   Bankeinzug               Rechnung

Name, Vorname

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Telefon

E-Mail

Geschenkabo-Empfänger:

Name, Vorname

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Datum, Unterschrift

Geldinstitut

IBAN 

BIC

           Ja, ich möchte die SCHLESWIG-HOLSTEIN abonnieren.
6 x im Jahr für 40,00 Euro (inkl. Versand und Mehrwertsteuer).
Bei Auslands-Abonnements werden die Versandkosten aufgeschlagen. 

Bestellformular bitte per Post an: 
Abo-Verwaltung Schleswig-Holstein
Löjaer Berg 22
23715 Bosau

Neues Coverbild

Ju
li/

 A
ug

us
t 2

01
4 

– 
04

/ 2
01

4 
· e

ur
 7

,0
0 

· w
w

w
.s

ch
le

sw
ig

-h
ol

st
ei

n.
sh

Regionale im Gespräch/ Eutiner Landesbibliothek/ Migration in Märchen
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Wir sind die größte Theaterbesucherorganisation in Kiel 
und Schleswig-Holstein.
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Die Edition 
Kunst mit Wein
Peter Nagels Kunststück

SC
H

LESW
IG

-H
O

LST
EIN

Se
pt

em
be

r /
 O

kt
ob

er
 2

01
5 

– 
05

/ 2
01

5 
· e

ur
 7

,0
0 

· w
w

w
.s

ch
le

sw
ig

-h
ol

st
ei

n.
sh

 M
ar

ia
 S

ib
yl

la
 

M
ER

IA
N

Itz
eh

oa
 F

an
ta

st
ic

a 
/ 

K
un

st
bu

nk
er

 u
nd

 M
ed

ie
nd

om
 /

 Z
w

ei
sp

ra
ch

ig
e 

O
rt

ss
ch

ild
er

Itzehoa Fantastica / K
unstbunker und M

ediendom
 / Zw

eisprachige O
rtsschilder ·  05

/20
15

SC
H

LESW
IG

-H
O

LST
EIN

Juli / August 2015 – 04/2015 · eur 7,00 · www.schleswig-holstein.sh

Niko Paech / Gram Slot / Haizmann, Nissen
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MICHAEL MATTERN
Technikpionier der Bilderwelt
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Wir sind die größte Theaterbesucherorganisation in Kiel 
und Schleswig-Holstein.

Bild: Brigitta Borchert: „Ende der Vorstellung“
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